
 

Öffentliche Stellenausschreibung 
 
Jung, modern, forschungsorientiert: Im Jahr 1991 gegründet, hat sich die Universität Potsdam in der Wissen-
schaftslandschaft fest etabliert. An der größten Hochschule Brandenburgs forschen und lehren national wie 
international renommierte Wissenschaftler/-innen

1
. Die Universität Potsdam ist drittmittelstark, überzeugt 

durch ihre Leistungen im Technologie- und Wissenstransfer und verfügt über eine serviceorientierte Verwal-
tung. Mit rund 21.000 Studierenden auf drei Standorte verteilt – Am Neuen Palais, Griebnitzsee und Golm – 
ist die Universität Potsdam ein herausragender Wirtschaftsfaktor und Entwicklungsmotor für die Region. Sie 
hat über 3.000 Beschäftigte und ist eine der am schönsten gelegenen akademischen Einrichtungen Deutsch-
lands.  

 
An der Universität Potsdam ist an der Wirtschafts- und Sozialwissenschaftlichen Fa-
kultät an der Professur für Internationale Beziehungen (Prof. Dr. Andrea Liese) mög-
lichst zum 01. April 2020 eine Stelle als 
 

Akademische/-r Mitarbeiter/-in (w/m/d) 
Kenn-Nr. 303/2020 

 
mit 40 Wochenstunden (100 %) befristet für drei Jahre zu besetzen. Die Eingruppierung 
erfolgt nach Entgeltgruppe 13 der Entgeltordnung zum TV-Länder. Die Befristung erfolgt 
nach § 2 Abs. 1 Wissenschaftszeitvertragsgesetz (WissZeitVG).  
 
Aufgaben: 

 Mitarbeit in der Forschung, zum einen im Rahmen der eigenen Qualifizierung, zum 
anderen Beteiligung an Forschungsvorhaben der Professur 

 Mitwirkung an der Einwerbung von Drittmitteln 

 Konzipieren und Durchführen von Lehre (B.A., M.A.) 

 Betreuung und Bewertung von Abschlussarbeiten 

 Beteiligung an der akademischen Selbstverwaltung und Unterstützung bei der Lehr-
stuhladministration 

 
Einstellungsvoraussetzungen 

 abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium der Politik-, Sozial- oder 
Verwaltungswissenschaft, möglichst mit Schwerpunkt im Bereich der internationalen 
Beziehungen 

 abgeschlossene Promotion, die nicht länger als drei Jahre zurückliegen sollte 

 erwartet werden Kenntnisse in und Interesse an theorieorientierter empirischer For-
schung sowie Expertise in (qualitativen und/oder quantitativen) sozialwissenschaftli-
chen Methoden 

 sehr gute Englischkenntnisse 

                                                           
1 Diese Bezeichnung gilt für alle Geschlechterformen (w/m/d). 



 

 von Vorteil sind Berufserfahrung in Wissenschaftseinrichtungen, erste einschlägige 
Publikationen und erste Lehrerfahrung 

 
Wir bieten: 

 Mitarbeit in einem hochmotivierten, forschungsstarken und breit vernetzen Team 

 Weiterbildungsmöglichkeiten an der Potsdam Graduate School (Hochschuldidaktik, 
Mentoring, Wissenschafts- und Forschungsmanagement) 

 Gelegenheit zur Habilitation 
 
Bei Fragen zu der Stelle wenden Sie sich direkt an Prof. Dr. Liese (aliese@uni-
potsdam.de). 
 
Für die eigene vertiefte wissenschaftliche Arbeit steht mindestens ein Drittel der jeweili-
gen Arbeitszeit zur Verfügung. Die Universität Potsdam strebt eine Erhöhung des Anteils 
von Frauen in Forschung und Lehre an und fordert daher qualifizierte Bewerberinnen 
nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Die Universität Potsdam schätzt die Vielfalt ihrer 
Mitglieder und verfolgt die Ziele der Chancengleichheit unabhängig von Geschlecht, Nati-
onalität, ethnischer und sozialer Herkunft, Religion/Weltanschauung, Behinderung, Alter 
sowie sexueller Orientierung und Identität. Bei gleicher Eignung werden Frauen im Sinne 
des BbgHG § 7 Absatz 4 und schwerbehinderte Menschen bevorzugt berücksichtigt. Be-
werbungen aus dem Ausland und von Personen mit Migrationshintergrund sind ausdrück-
lich erwünscht. 
 
Das Lehrdeputat richtet sich nach den jeweils gültigen Vorgaben der Lehrverpflichtungs-
verordnung (LehrVV) des Landes Brandenburg sowie der vom Senat der Universität 
Potsdam beschlossenen Bandbreitenregelung: 
http://www.uni-potsdam.de/fileadmin01/projects/verwaltung/docs/Dezernat3/Merkblatt_LehrVV.pdf 

 
Für diese Stelle erfolgt die Zuordnung zur Gruppe akademischer Mitarbeiter/-innen1 ,mit 
Qualifizierungsmöglichkeit (Habilitation)´. 
 
Bewerbungen mit einem kurzen Motivationsschreiben, CV, einer Publikation und 
einer Darstellung Ihrer Forschungsinteressen (max. 2 Seiten) richten Sie bitte per 
Email bis zum 29. Januar 2020 unter Angabe der Kenn-Nr. 303/2020 an Frau Prof. 
Dr. Andrea Liese, Universität Potsdam, Wirtschafts- und Sozialwissenschaftliche 
Fakultät, August-Bebel-Str. 89, 14482 Potsdam. Bitte reichen Sie Ihre Unterlagen in 
einem pdf-Dokument im Anhang einer Email ein. Diese senden Sie bitte an 
lsio.sekretariat@uni-potsdam.de. 
 
Potsdam, 09.01.2020 
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